
 

Tagesordnung 

 

1. BürgerInnenfragestunde  

 

2. Genehmigung der Niederschrift über die öffentliche Sitzung des Gemeinderats vom 

02.01.2018 und Bekanntgabe nichtöffentlicher Entscheidungen nach Wegfall der Ge-

heimhaltungspflicht * 

 

3. Breitbandausbau in der Gemeinde Anzing; Angebot der Deutschen Glasfaser Holding 

GmbH 

 

4. Freiwillige Feuerwehr Anzing; Ehrung von Herrn Josef Reither * 

 

5. Verschiedenes, Wünsche, Anträge und Bekanntgaben 

 

 

* = Beschluss 

 

 

TOP 1 

 

BürgerInnenfragestunde 

 

Ein Anwohner aus Froschkern spricht die Räumung des Hennigbaches zwischen den Grund-

stücken der XXX-Lutz und Hörmann an. 

Der Vorsitzende erklärt, dass dies die Angelegenheit der Anlieger sei. 

 

TOP 2 

 

Genehmigung der Niederschrift über die öffentliche Sitzung des Gemeinderats vom 

02.01.2018 und Bekanntgabe nichtöffentlicher Entscheidungen nach Wegfall der Ge-

heimhaltungspflicht 

 

Beschluss: 16:0 

Die Niederschrift über die öffentliche Sitzung des Gemeinderats vom 02.01.2018 wird ge-

nehmigt. 

 

Aus der letzten nichtöffentlichen Sitzung ist nichts bekanntzugeben. 

 

 

 

TOP 3  

 

Breitbandausbau in der Gemeinde Anzing; Angebot der Deutschen Glasfaser Holding 

GmbH 

 

Vortrag: 

Der Vorsitzende begrüßt Herrn Herkommer und bittet ihn das Angebot vorzustellen. 

 



 

 

Die Unternehmensgruppe Deutsche Glasfaser mit Sitz in Borken, NRW, plant, baut und be-

treibt anbieteroffene und technologieneutrale Glasfaser-Direktanschlüsse für private Haushal-

te und Unternehmen. 

 

Die Deutsche Glasfaser ist daran interessiert, im Ortskern der Gemeinde Anzing den Ausbau 

der FTTH-Netze (Fiber to the Home) voranzutreiben. Dies geschieht völlig eigenwirtschaft-

lich, die Gemeinde Anzing hat somit keine Kosten zu tragen. 

 

Vor dem Ausbau eines Glasfasernetzes in einer Kommune analysiert die Deutsche Glasfaser 

den Ort hinsichtlich der Realisierungsmöglichkeiten. Bei positivem Ergebnis führt die Deut-

sche Glasfaser in dem potentiellen Ausbaugebiet eine sogenannte Nachfragebündelung durch. 

Dabei handelt es sich um eine Vermarktungsphase von ca. 3 Monaten (Briefe, Plakate, Wer-

bung etc.), in der jeder Haushalt, der einen Vertrag über ein Produkt bei Deutsche Glasfaser 

abschließt, einen kostenfreien Glasfaseranschluss bis ins Haus oder die Wohnung erhält. 

Wenn sich 40 % aller anschließbaren Haushalte während der Nachfragebündelung für einen 

Vertrag mit Deutsche Glasfaser entscheiden (ca. 640 Hausanschlüsse), steht dem Ausbau des 

Netzes im Ort nichts mehr im Wege. 

 

Im Gegensatz zu vielen anderen Anbietern baut die Deutsche Glasfaser eine durchgehende 

Glasfaserleitung bis ins Haus bzw. Wohnung (FTTH) und nutzt keine vorhandenen Kupferka-

bel für die Verbindung in die Gebäude. So entsteht eine völlig neue, unabhängige Infrastruk-

tur. Dies ermöglicht dem Anschlussinhaber einen Internetzugang mit bisher unerreichbaren 

Geschwindigkeiten im Up- u. Download (100-500 Mbit`s). Zudem ist die Glasfasertechnik 

störungsfrei und zukunftsfähig, wodurch sich eine Wertsteigerung der Immobilie und ein 

Standortvorteil für den gesamten Ort ergeben. 

 

Für die Gemeinde fallen keine Kosten an. 

 

Um eine Nachfragebündelung zu starten ist es notwendig einen Kooperationsvertrag zwischen 

der Gemeinde Anzing und der Deutschen Glasfaser abzuschließen. Dieser stellt den vertragli-

chen Rahmen für den Ausbau auf Basis der TKG sicher und soll eine zügige, abgestimmte 

und geordnete Abwicklung der Baumaßnahmen und des Verwaltungsverfahrens durch Pau-

schalisierung und Vereinfachung ermöglichen. 

 

Der Gemeinderat nimmt den Vortrag zur Kenntnis. 

 

Die Gemeinde Anzing hat sich in dieser Angelegenheit bereits bei den Gemeinden Glonn und 

Oberpframmern erkundigt. 

 

Über diese Angelegenheit wird beraten. Der Gemeinderat ist sich einig, dass vorerst noch 

kein Beschluss gefasst werden soll. Zunächst sollte die Aussprache über das Angebot in 

nichtöffentlicher Sitzung fortgesetzt werden.  

 

 

 

TOP 4 

 

Freiwillige Feuerwehr Anzing; Ehrung von Herrn Josef Reither 

 

Vortrag: 

Der Vorsitzende hält Sachvortrag. 



 

 

 

Mit Schreiben vom 05.01.2016 beantragt die Freiwillige Feuerwehr, vertreten durch den Ers-

ten Kommandanten Tobias Bönte, den ehemaligen Kommandanten Josef Reither, zum Eh-

renkommandanten zu ernennen. Bezüglich der Einzelheiten wird auf den Antrag und die aus-

führliche Begründung der Freiwilligen Feuerwehr Anzing verwiesen. 

 

Beschluss: 15:0 

Herr Josef Reither wird zum Ehrenkommandanten der Freiwilligen Feuerwehr Anzing er-

nannt. Die Auszeichnung ist dem Geehrten im Rahmen der Jahreshauptversammlung der Feu-

erwehr am 02. März 2018 zu überreichen.  

 

Josef Reither hat aufgrund persönlicher Beteiligung an der Abstimmung nicht teilgenommen. 

 

 

 

TOP 5 

 

Verschiedenes, Wünsche, Anträge und Bekanntgaben 

 

Der Vorsitzende informiert anhand einer öffentlichen Bekanntmachung über die anstehenden 

Schöffenwahlen. Der Gemeinderat nimmt dies zur Kenntnis. 

 

Ende der öffentlichen Sitzung. Anschließend nichtöffentliche Sitzung.  


